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Traditioneller Rosenmontags-
zug in Hausweiler-Derkum-
Lommersum („Klein-Spanien“)

Lesen Sie dazu mehr auf Seite 8.
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Karnevalsdreck-weg-Aktion“ war voller Erfolg

Mehr als 40 Helfer:innen unterstützten die „Karnevalsdreck-weg-Mehr als 40 Helfer:innen unterstützten die „Karnevalsdreck-weg-Mehr als 40 Helfer:innen unterstützten die „Karnevalsdreck-weg-Mehr als 40 Helfer:innen unterstützten die „Karnevalsdreck-weg-Mehr als 40 Helfer:innen unterstützten die „Karnevalsdreck-weg-
Aktion“ des Vereins CleanUp Weilerswist.Aktion“ des Vereins CleanUp Weilerswist.Aktion“ des Vereins CleanUp Weilerswist.Aktion“ des Vereins CleanUp Weilerswist.Aktion“ des Vereins CleanUp Weilerswist.

Der Verein „CleanUp Weilers-
wist“ hatte nach Karneval zu ei-
ner „Dreck-weg-Aktion“ aufge-
rufen und mehr als 40 Helfer-
innen und Helfer folgten dem Ruf.
Entlang des Zugwegs, genauer
gesagt auf der Kölner Straße,
Berliner Straße und der L163,
waren die fleißigen Samm-
ler:innen unterwegs. 20 Säcke
voller Müll waren das Ergebnis.
Organisator Sven Schwarz zeig-
te sich zufrieden: „Mit der Akti-
on haben wir ein starkes Zeichen
gesetzt und gezeigt, dass wir
gemeinsam etwas bewirken kön-
nen. Es ist gut, zu sehen, wie
viele Menschen bereit sind, sich
für eine saubere Stadt einzuset-
zen.“

„Es macht Sinn, vom Senatswa-
gen aus die Kamelle nicht nur zu
schmeißen, sondern nachher auch
den Dreck wegzuräumen,“ sagte
Bürgermeisterin Anna-Katharina
Horst. Sie nutzte die Aktion, um
den vom Rat der Gemeinde be-
willigten Akkustaubsauger, mit
dem sich Zigarettenkippen und
sonstiger Kleinkram effektiv ent-
fernen lassen, an Sven Schwarz
zu übereichen. Die Ratsmitglie-
der Myriam Kemp, Marcelle Kris-
ten-Dechamps und Dino Steuer
folgten Anna-Katharina Horsts
Einladung an den Rat zum Über-
gabetermin. Als Dankeschön lud
die Bürgermeisterin alle Beteilig-
ten anschließend zu einem Eis
ein.

Kataster für Weilerswists Bäume ist fertig

Jeder grüne Punkt steht für einen Baum. Fotos: Gemeinde WeilerswistJeder grüne Punkt steht für einen Baum. Fotos: Gemeinde WeilerswistJeder grüne Punkt steht für einen Baum. Fotos: Gemeinde WeilerswistJeder grüne Punkt steht für einen Baum. Fotos: Gemeinde WeilerswistJeder grüne Punkt steht für einen Baum. Fotos: Gemeinde Weilerswist

Die Gemeinde Weilerswist hatDie Gemeinde Weilerswist hatDie Gemeinde Weilerswist hatDie Gemeinde Weilerswist hatDie Gemeinde Weilerswist hat
2693 Bäume, die nun in einem2693 Bäume, die nun in einem2693 Bäume, die nun in einem2693 Bäume, die nun in einem2693 Bäume, die nun in einem
Kataster erfasst sind.Kataster erfasst sind.Kataster erfasst sind.Kataster erfasst sind.Kataster erfasst sind.

Die elektronische Patientenakte
für die Bäume der Gemeinde Wei-
lerswist ist fertig gestellt. Genau-
er gesagt, ist das ein Kataster für
Bäume, die auf kommunalem
Grund und Boden stehen. Haupt-
sächlich dient es als lückenloser
Nachweis, dass die Gemeinde ih-
rer Verkehrssicherungspflicht
nachgekommen ist. Wie jeder
Baumbesitzende hat die Gemein-
de dafür Sorge zu tragen, dass un-
beteiligten Dritten keine objekti-
ven Schäden durch ihre Bäume zu-

gefügt werden. Grund genug also,
die gewonnenen Daten zu analy-
sieren, um heraufzufinden, wie es
den Bäumen in Weilerswist geht.
Die Gemeinde Weilerswist hat
2693 Bäume, davon sind 2572 Ein-
zelbäume und der Rest Baum- und
Strauchflächen. In Weilerswist
kommt auf etwa sieben Menschen
ein Baum.
Dabei ist die meistvertretene
Baumart der Feldahorn mit 275
Bäumen, gefolgt von der Hainbu-
che mit 196 und der Eiche mit 193

Bäumen. In Weilerswist wachsen
bereits 377 Klimabäume. Davon
wurden rund 25 Prozent in den
letzten fünf Jahren gepflanzt. Die
beiden höchsten Bäume stehen mit
28 Metern in Metternich. Der
mächtigste Baum dürfte hingegen
eine Platane in Lommersum sein.
Mit einer Kronenbreit von 28 Me-
tern und einer Höhe von 26 Me-
tern liegt sie unangefochten an der
Spitze.
Insgesamt stehen derzeit 295 of-
fene Baumpflegemaßnahmen ans.

in Weilerswist und Metternich
wegen Trockenheit und Fäulen in
den Bäumen. Die Baumpfleger
werden noch 36-mal für Totholz
ausrücken müssen und die weite-
ren Einsätze verteilen sich auf
mehr als 30 Arten an Baumpfle-
gemaßnahmen.
Zukünftig lässt sich mit den elek-
tronischen Patientenakten im
Baumkataster die gesamte Ge-
sundheitsgeschichte eines Bau-
mes nachverfolgen und so sinn-
volle Entscheidungen für den Er-
halt treffen. Als nächster Schritt
wird die Baumpflege mit einer App
ausgestattet. Diese vereinfacht
die Kommunikation zwischen
Baumkontrolleuren und Baum-
pflegenden. Zudem wird mit dem
Aufbau des Grünflächenkatasters
begonnen. Die Digitalisierung des
öffentlichen Grüns ist damit auf
einem guten Weg.

Das betrifft 259
Einzelbäume, der
Rest verteilt sich
auf Baum- und
Strauchf lächen.
Mit 99 Einsätzen
sind die Baum-
pfleger am häu-
figsten in Weilers-
wist im Einsatz.
Fünf Bäume wer-
den vermutlich
Bekanntschaft mit
einer Art Kern-
sp in tomograph
machen, um die-
se eingehend zu
untersuchen. 32
Bäume müssen
leider gefällt wer-
den, vorwiegend
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„Wie Phoenix aus der Asche erhoben“
Hans W. Rhiem pflegt seit 43 Jahren Denkmäler

Vor der ehemaligen GaststätteVor der ehemaligen GaststätteVor der ehemaligen GaststätteVor der ehemaligen GaststätteVor der ehemaligen Gaststätte
Wermerskirchen erstrahlt die his-Wermerskirchen erstrahlt die his-Wermerskirchen erstrahlt die his-Wermerskirchen erstrahlt die his-Wermerskirchen erstrahlt die his-
torische Benzinzapfsäule in neu-torische Benzinzapfsäule in neu-torische Benzinzapfsäule in neu-torische Benzinzapfsäule in neu-torische Benzinzapfsäule in neu-
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Im Jahr 2023 überreichte Bürgermeisterin Anna-Im Jahr 2023 überreichte Bürgermeisterin Anna-Im Jahr 2023 überreichte Bürgermeisterin Anna-Im Jahr 2023 überreichte Bürgermeisterin Anna-Im Jahr 2023 überreichte Bürgermeisterin Anna-
Katharina Horst den „Ehrenring der GemeindeKatharina Horst den „Ehrenring der GemeindeKatharina Horst den „Ehrenring der GemeindeKatharina Horst den „Ehrenring der GemeindeKatharina Horst den „Ehrenring der Gemeinde
Weilerswist“ an Denkmalpfleger Hans W. Rhiem.Weilerswist“ an Denkmalpfleger Hans W. Rhiem.Weilerswist“ an Denkmalpfleger Hans W. Rhiem.Weilerswist“ an Denkmalpfleger Hans W. Rhiem.Weilerswist“ an Denkmalpfleger Hans W. Rhiem.

Herzlichen Glückwunsch!

Vorname Nachname Ortsteil Datum Geburtstag

Christine Sibilla Kannen Hausweiler 09.04.2025 85

Karl Heinz Wilbertz Weilerswist 11.04.2025 91

Elisabeth Braun Weilerswist 11.04.2025 91

Karl-Heinz Reinke Metternich 11.04.2025 88

Katharina Höver-Schmitz Hausweiler 12.04.2025 97

Wilhelm Schweitz Weilerswist 12.04.2025 84

Margarete Michels Metternich 16.04.2025 88

Franz Hubert Schmitz Metternich 16.04.2025 82

Martha Margareta Prinz Weilerswist 20.04.2025 86

Heinrich Schmitz Metternich 22.04.2025 88

Johann Günter Winands Weilerswist 25.04.2025 85

Berta Schmitz Lommersum 25.04.2025 84

Christel Groß Großvernich 27.04.2025 86

Ellen Schäfer Großvernich 27.04.2025 86

Josef Günter Debets Weilerswist 28.04.2025 85

Waltraut Irma Dina Herget Weilerswist 30.04.2025 95

Hans W. Rhiem (73) kann viele Ge-
schichten erzählen aus seinen 43
Jahren in „Amt und Würden“ als
Denkmalpfleger. Eine seiner liebs-
ten ist die über die historische
Zapfsäule in Großvernich. „Es ist
ein eher ungewöhnliches Beispiel
für eine erfolgreiche Restaurie-
rung. Zum einen ist es ein techni-
sches Denkmal und zum anderen
war der Werdegang mit vielen Stol-
persteinen gepflastert“, beschreibt
Hans W. Rhiem. Nicht nur Men-
schen tranken in den 20- und 30er-
Jahren des 19. Jahrhunderts in den
Gaststätten, sondern vor dem Lo-
kal „schluckten“ die wenigen Au-
tos an einer Zapfstelle Benzin. Fast
hundert Jahre später war die Ben-
zinzapfsäule vor der ehemaligen
Gaststätte Wermerskirchen in der
Nähe der Vernicher Kirche durch
starke Korrosion so gut wie un-
wiederbringlich verloren. Um sie
zu restaurieren, musste die Eigen-
tümerin zustimmen. Die verstarb
aber während der Verhandlungen.
Der Sohn erbte nicht nur die Zapf-
säule, sondern auch die Gesprä-
che über die Restaurierung. Kurz
nachdem er zugestimmt hatte,
wurde als nächstes der Adler ge-
stohlen, der auf der Zapfsäule saß.
„Damals war Arnold Mauel Orts-
bürgermeister in Vernich. Ich weiß
nicht, wie er es gemacht hat, aber
nach kurzer Zeit tauchte der Adler
wieder auf“, erinnert sich der Denk-
malpfleger. Mit Hilfe alter Foto-

Kleinmaßnahmen wurden erfolg-
reich gefördert.“
„Schon sehr früh galt meine Lei-
denschaft der Archäologie und Ge-
schichte. Allerdings ergriff ich den
Beruf des Vermessungstechnikers
beim Landesvermessungsamt in
Bonn. Meine Hauptaufgabe war die
Aktualisierung des topographi-
schen Kartenwerks 1:25.000“, sagt
Hans W. Rhiem. Auch wenn er nicht

Vorträge und führte Interessierte
durch die Baudenkmäler.
Für seine Verdienste um den Er-
halt von Denkmälern erhielt Hans
W. Rhiem 1996 den „Rheinlandta-
ler“ des Landschaftsverbandes
Rheinland. 2023 überreichte Bür-
germeisterin Anna-Katharina Horst
den goldenen „Ehrenring der Ge-
meinde Weilerswist“ an Hans W.
Rhiem.

grafien von 1930 und Untersuchung
der Farbschichten konnte das his-
torische Erscheinungsbild wieder-
hergestellt werden. „Als ich die
Zapfsäule nach der Restaurierung
wieder sah, dachte ich sofort: Die
Säule hat sich wie Phoenix aus der
Asche erhoben,“ begeistert sich
Hans W. Rhiem noch heute.
Seit dem 28. Oktober 1982 ist Hans
W. Rhiem ehrenamtlich Beauftrag-
ter für Denkmalpflege in der Ge-
meinde Weilerswist, in der es etwa
140 Baudenkmäler und etwa 300
archäologische Fundstellen und
Bodendenkmäler gibt. Das frucht-
bare Gebiet war eben schon vor
Urzeiten sehr beliebt, um sich an-
zusiedeln. Menschen aus den
Steinzeiten, den Metallzeiten, der
römischen Zeit, des Mittelalters
und der neueren Zeit hinterließen
ihre Spuren. Hans W. Rhiem zieht
Bilanz nach mehr als 40 Jahren
Denkmalpflege: „Mein Amtsantritt
begann leider mit der fehlenden
Möglichkeit, die Ruine der Bren-
ter Burg in Großvernich zu erhal-
ten. Die „Baustelle“ war zu groß
und nicht finanzierbar. Aber trotz
fehlender Finanzmittel fällt das
Resultat über die Jahre gesehen
recht positiv aus. Große Sanie-
rungsvorhaben und zahlreiche

den Beruf des Archä-
ologen ausübte, so
ist er doch seine Be-
rufung. Viele histori-
sche Bauprojekte,
wie die Renovierung
der Pfarrkirche sei-
nes Heimatorts
Metternich oder die
Restaurierung des
Bahnhofs Weilers-
wist, hat er mit Sach-
verstand betreut. Als
gelernter Karto-
graph erstellte er
eine Übersichtskarte
mit archäologischen
Fundorten und Bo-
dendenkmälern in
der Gemeinde Wei-
lerswist. Er verfass-
te Publikationen und
Beiträge. Er hielt
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KJP traf sich zur Vollversammlung

Im Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung fandIm Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung fandIm Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung fandIm Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung fandIm Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung fand
die Vollversammlung des Kinder- und Jugend-die Vollversammlung des Kinder- und Jugend-die Vollversammlung des Kinder- und Jugend-die Vollversammlung des Kinder- und Jugend-die Vollversammlung des Kinder- und Jugend-
parlaments statt. Foto: Gemeinde Weilerswistparlaments statt. Foto: Gemeinde Weilerswistparlaments statt. Foto: Gemeinde Weilerswistparlaments statt. Foto: Gemeinde Weilerswistparlaments statt. Foto: Gemeinde Weilerswist

Das Kinder- und Jugendparlament
(KJP) hatte zur Vollversammlung
eingeladen. 20 Kinder und Jugend-
liche sowie Bürgermeisterin Anna-
Katharina Horst sowie KJP-Koor-
dinatorinnen Keri Wetter und Ste-
fanie Klein fanden sich im Sit-
zungssaal der Gemeinde ein, um
über die anstehenden Tagesord-
nungspunkte zu beraten.
Beim Punkt Schulbusse hatten die
Mitglieder des KJP sich überlegt,
einen Brief an den Kreis Euskir-
chen zu richten. Dabei geht es um
die Linienbusse 871, 985, 823 und
986, die zum einen Schulzeiten
nicht berücksichtigen und zum
anderen überfüllt sind. Anna-Ka-
tharina Horst schlug vor, in den
gefühlt überfüllten Schulbussen
Zählungen von der RVK durchfüh-
ren zu lassen. Dem Wunsch, den

Brief mitzuunterschreiben, wird
die Bürgermeisterin gerne ent-
sprechen.
An der Gesamtschule soll die An-
zahl der Hygienemittelspender
ausgeweitet werden. Das Thema
wird im nächsten Ausschuss für
Bildung, Integration, Generatio-
nen und Soziales vorgestellt. Zu-
sätzlich soll ein Treffen mit Schü-
lervertretung, Bürgermeisterin,
KJP und einem Mitarbeiter der
Gemeinde stattfinden, in dem die
Verschönerung eines Toiletten-
raums Schwerpunkt sein wird.
Zur Minimierung der Gefahren-
stelle an der Unterführung L163
gab es verschiedene Ideen: Graf-
fiti, deutlichere Schilder, Fahr-
bahnmarkierungen, Hubbel, Drän-
gelgitter. Anna-Katharina Horst
wird die Ideen in die nächste Ver-

kehrsschau aufneh-
men lassen.
Der Straßenschaden
an der Löwener Stra-
ße wird voraussicht-
lich bis Ende des Jah-
res behoben sein.
Die Straße wird von
Grund auf saniert
und die Gehwegan-
lagen werden erneu-
ert.
Bei der Wahl des
Vorstands wurden
Vorsitzender Simon
Krämer und sein
Stellvertreter Luca Jost in ihren
Ämtern bestätigt. Sonstige Wahl-
ergebnisse:
Beisitz Jugendforum: Gloria Fuchs
und Eleni Almpanis (Stellv.)
Beisitz Kinderforum: Elisa van der

Ploeg und Julian Rudan (Stellv.)
Pressesprecher:in: Magnus von
Elstermann und Sophie Schmidt
(Stellv.)
Schriftführerin: Lea Hoffmann
Schatzmeister: Zilan Al-Jaf

Interessierte lernten Gemeinschaftsacker kennen

Auf dem Gemeinschafts-Auf dem Gemeinschafts-Auf dem Gemeinschafts-Auf dem Gemeinschafts-Auf dem Gemeinschafts-
ackackackackackererererer...............
... können alle gemeinsam
ackern und verschiedene Ge-
müsearten nach ökologischen
Kriterien anbauen und entde-
cken, wie Natur, Nachhaltig-
keit und Ernährung zusammen-
hängen. Das Ziel ist ein für alle
zugänglicher naturnaher Lern-
ort, der zum Impulsgeber und
Begegnungsort für die Nach-
barschaft und die ganze Ge-
meinde werden kann.

27 Teilnehmer:innen wollten den Acker-ken-27 Teilnehmer:innen wollten den Acker-ken-27 Teilnehmer:innen wollten den Acker-ken-27 Teilnehmer:innen wollten den Acker-ken-27 Teilnehmer:innen wollten den Acker-ken-
nenlernen. Foto: Gemeinde Weilerswistnenlernen. Foto: Gemeinde Weilerswistnenlernen. Foto: Gemeinde Weilerswistnenlernen. Foto: Gemeinde Weilerswistnenlernen. Foto: Gemeinde Weilerswist

„Darf ich dann da eigentlich
auch ernten“, fragte ein Jugend-
licher bei der Veranstaltung
„Acker-kennenlernen“ und fass-
te damit den Sinn des geplan-
ten Gemeinschaftsackers per-
fekt zusammen. Das war aber
nur eine der zahlreichen Fra-
gen, die von den 27 Teilneh-
mer:innen kamen. Fragen zur
geplanten Fruchtfolge, der öko-
logischen Bewirtschaftung, zur
Herkunft der Jungpflanzen und
viele weitere Fragen beantwor-
tete Tim Genders, Projekt-Ko-
ordinator des organisierenden
Vereins Acker.
Weilerswist ist der dritte Stand-

ort für das Projekt
G e m e i n s c h a f t s -
acker, neben Neuss
und Mönchenglad-
bach, wo seit zwei
Jahren Äcker be-
wirtschaftet wer-
den. Dort hat der
Verein Acker bisher
auch keine negati-
ven Erfahrungen
zum Thema Vanda-
lismus machen
müssen, was ein
weiterer Teilneh-

mer wissen wollte. Auf die An-
merkung, dass der Acker mit
seinen 150 Quadratmetern ja
doch sehr klein sei, erklärten
Tim Genders, Bürgermeisterin
Anna-Katharina Horst und Sina
Richter, Leiterin des Projekts
in der Gemeinde, unisono: „Das
Projekt darf in Zukunft wach-
sen. Auf Wunsch und bei aus-
reichenden Teilnehmern und
Teilnehmerinnen bekommen
diese auch gerne mehr Fläche.“
Neben der Ackerfläche ent-
stehen zusätzlich Hochbeete,
barrierefreie Hochbeete, ein
Container und Sitzgelegenhei-
ten.

Anna-Katharina Horst nutzte
die Zusammenkunft, um das
Projekt „Essbare Gemeinde“
kurz vorzustellen. Die Vision ist,
zukünftig eine Möglichkeit zu
schaffen, das soziale Mitein-
ander der Menschen mit dem
Wert, den Lebensmittel verkör-
pern, zu verknüpfen. Sie kön-
nen das Wachsen der Nahrung
mit allen Sinnen genießen und
deren Produktion sowie Verar-
beitung erleben. Ein anwesen-
der Landwirt aus Erftstadt mel-
dete sofort Interesse an, ge-
meinsam mit der Essbaren Ge-
meinde Aktionen wie Hofführun-
gen, Ernteaktivitäten und ähn-
liches anzubieten.
Nach Ablauf der dreijährigen
Laufzeit bietet der Verein Acker
die Option der weiteren Bera-
tung durch Acker-Coaches. Die-
se begleiten bis dahin das Pro-
jekt, veranstalten Workshops
und Acker-Sprechstunden, in
denen sie Tipps geben und Pro-
blemlösungen anbieten. Die
Teilnehmer:innen des Projekts
können in dieser Zeit viel da-
zulernen, ein eigenes Netzwerk
aufbauen und zukünftig den Ge-
meinschaftsacker sowie ande-

re Flächen des Essbaren Ge-
meinde weiterentwickeln.
Auf Wunsch der Teilnehmer:in-
nen ging die Gruppe nach Ab-
schluss der Veranstaltung ge-
meinsam zum Acker. Die ersten
Ideen haben sich schon erge-
ben, zum Beispiel der Wunsch,
um den Ackerzaun Wildblumen
auszusäen. Bereits für April ist
damit die erste gemeinsame
Aussaat angedacht. Eine wei-
tere Pflanzung ist für Mai vor-
gesehen und im Juli oder Au-
gust wird es ein Sommerfest
geben.
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DIE KRAFT DER NATUR ERLEBEN. 

Vom 31.03. – 04.04.2025 wird dein Thermenbesuch zu einem besonderen Erlebnis: 
Genieße Zeremonien, Rituale, Kräuteressenzen und beruhigende Klänge. 

Internationale Saunameister entführen dich in die Welt der Aufgüsse, 
während wohltuende Düft e und Aromen deine Sinne verwöhnen.

Mehr Infos und Ticketbuchung über die neue BLUPHORIA-App
oder unter www.badewelt-euskirchen.de

31. März bis 4. April 2025
Natur & Kräuter Festival

Unvergessliche Momente
für Körper, Geist & Seele
Wellness-Reise in die Natur

Anzeige

Ankommen und wohlfühlen. In
der Therme Euskirchen erwar-
ten Sie Momente voller Ent-
spannung für Körper, Geist und
Seele. Entdecken Sie eine para-
diesische Wohlfühlwelt, die so
viel Kraft und Energie schenkt.
Das Herbarium - Natur & Kräu-
ter Festival nimmt Sie mit auf

eine außergewöhnliche Reise in
die Natur und zu sich selbst.
In der Therme Euskirchen lassen
Sie sich treiben. Ob in der türkis-
blauen Lagune des Palmenpara-
dies, in den Gesundheits- und Vi-
talbecken und oder in einer der
zehn Themensaunen in der Vital-
therme & Sauna. Südseefeeling,
wohltuende Wärme, ein leckerer
Cocktail an der Poolbar, gemütli-
che Wohlfühlplätze - das macht
die Stunden mit Ihrem Lieblings-
menschen, mit Freunden oder
auch ganz für sich allein so wert-
voll.
Herbarium - Natur & Kräuter Fes-Herbarium - Natur & Kräuter Fes-Herbarium - Natur & Kräuter Fes-Herbarium - Natur & Kräuter Fes-Herbarium - Natur & Kräuter Fes-
tivtivtivtivtival vom 31.al vom 31.al vom 31.al vom 31.al vom 31. März bis 4. März bis 4. März bis 4. März bis 4. März bis 4.     AprilAprilAprilAprilApril
20252025202520252025
Vom 31. März bis zum 4. April
verwandelt sich die Therme in ei-
nen außergewöhnlichen Ort. Las-
sen Sie sich von unvergesslichen
Momenten für Körper, Geist und
Seele inspirieren und tauchen Sie
ein in die Schönheit und Kraft der
Natur.

Das Herbarium Natur & Kräuter
Festival ist eine spannende Rei-
se. Eine Reise in die Natur, eine
Reise zu sich selbst. Das Festival
schenkt wertvolle Erfahrungen
durch die faszinierende Energie
der Natur und einzigartige Mo-
mente für Körper, Geist und See-
le. Zahlreiche Zeremonien, ein ei-
gens entwickeltes Aufgusspro-

gramm mit internationalen
Gastaufgießern, Rituale, Medi-
tationen, Kräuterperformances,
Breathwork und besondere Spe-
cials zeigen die Kraft der Natur.

Alle Infos, Specials und Buchun-
gen finden Sie in der
BLUPHORIA-App und auf
www.badewelt-euskirchen.de.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Ein starkes Team für die Kommunalwahl 2025
Mit frischen Ideen und viel Engagement in den Wahlkampf

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien UWVarteien UWVarteien UWVarteien UWVarteien UWV

UWV-Frauentreff Weilerswist
Soul & Strength - Ein Abend voller Mut und persönlicher Entwicklung

Team für die Kommunalwahl 2025 mit Bürgermeisterkandidat Dino Steuer (r.)Team für die Kommunalwahl 2025 mit Bürgermeisterkandidat Dino Steuer (r.)Team für die Kommunalwahl 2025 mit Bürgermeisterkandidat Dino Steuer (r.)Team für die Kommunalwahl 2025 mit Bürgermeisterkandidat Dino Steuer (r.)Team für die Kommunalwahl 2025 mit Bürgermeisterkandidat Dino Steuer (r.)
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Am Abend des 10. März 2025 hat die
CDU Weilerswist im AWO-Heim ihr
Team für die anstehende Kommu-
nalwahl aufgestellt. Mit einer gelun-
genen Mischung aus langjähriger
Erfahrung und frischen Ideen geht
die Partei nun mit Elan und Tatkraft
in den Wahlkampf.
In den kommenden Wochen wird die
CDU ihre Kandidatinnen und Kandi-
daten der Öffentlichkeit vorstellen.
Dabei steht der direkte Austausch
mit den Bürgern im Mittelpunkt.
Ob bei Veranstaltungen, an Wahl-
kampfständen oder bei Hausbesu-
chen - die CDU Weilerswist möchte
zuhören, Anliegen aufnehmen und
ihre Ziele für die Gemeinde präsen-
tieren.
Wir freuen uns auf einen lebendigen
Wahlkampf und viele gute Gesprä-
che mit den Menschen in unserer
Gemeinde!
Besuchen Sie uns gerne auch on-Besuchen Sie uns gerne auch on-Besuchen Sie uns gerne auch on-Besuchen Sie uns gerne auch on-Besuchen Sie uns gerne auch on-
line:line:line:line:line:
https://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://www.cdu-weilerswist.de.cdu-weilerswist.de.cdu-weilerswist.de.cdu-weilerswist.de.cdu-weilerswist.de

Frank Sehr
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Der UWV-Frauentreff setzt sich
aktiv dafür ein, Frauen in der Poli-
tik zu stärken, ihnen Mut zu ma-
chen und eine Plattform für Aus-
tausch und Sichtbarkeit zu bie-
ten.
Mit Soul & StrengthSoul & StrengthSoul & StrengthSoul & StrengthSoul & Strength - führten wir
am 11.03.25 einen Abend für
Frauen durch, die sich gegensei-
tig stärken, inspirieren und mo-
tivieren.
Ein Abend voller Mut und persön-
licher Entwicklung.

Vortragende Rednerinnen:
Sandra Fritzler - berichtete über
ihren Umgang mit chronischen
Erkrankungen, speziell Lipödem,
ihr ehrenamtliches Engagement
in der Selbsthilfe und im Tierschutz
sowie ihren Weg ins Network
Marketing. Sie zeigte eindrucks-
voll, dass Selbstliebe und persön-
liche Weiterentwicklung trotz ge-
sundheitlicher Herausforderungen
möglich ist.
Leylis Achsnick - Finanzcoach, un-

terstützt Frauen, finanziell selbst-
bewusst zu handeln.
Astrid Volk - über Ausdruck & Prä-
senz.
Ute Santander - 1. Vorsitzende
der uTe Unternehmerinnen Treff
Erftstadt e.V.
Sue Neumann - stellte in einer
beeindruckenden Aufstellung das
Thema „Schmerz“ vor und zeigte,
wie tief verwurzelte Emotionen
unser Leben beeinflussen. Ein be-
wegendes Beispiel für ihre Arbeit

im Bereich Persönlichkeitsent-
wicklung & Mentale Stärke.
Wir danken allen Beteiligten - die-
ser Abend war einfach unvergess-
lich!
Ein besonderer Dank geht an Frau
Kreutz von der Ev. Kirchengemein-
de Weilerswist, die uns den Ge-
meindesaal zur Verfügung gestellt
hat.
www.uwv-weilerswist.de/ein-
abend

Klaus Rech
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Digital zahlen und trotzdem anonym bleiben
Ratgeber Finanzen: Was man zum digitalen Euro wissen sollte
Diese Prognose ist nicht gewagt:
Die Menschen in Deutschland und
den übrigen europäischen Ländern
werden künftig noch deutlich häu-
figer zur Karte, dem Handy und
anderen digitalen Zahlverfahren
greifen als zu Banknoten und
Münzen. Für die meisten ist es
angenehmer, mit Karte oder
Smartphone zu bezahlen, als nach
Bargeld zu kramen. Mit dem digi-
talen Euro will die Europäische
Zentralbank (EZB) nun eine digi-
tale Alternative zum Bargeld
schaffen. Hier die drei wichtigs-
ten Fragen und Antworten:
Wann kommt der digitale Euro?Wann kommt der digitale Euro?Wann kommt der digitale Euro?Wann kommt der digitale Euro?Wann kommt der digitale Euro?
„Die Einführung ist ein sehr um-
fangreiches sowie technisch und
rechtlich anspruchsvolles Projekt.
Alle rund 350 Millionen Bürger-
innen und Bürger des Euroraums
sollen den digitalen Euro in eini-
gen Jahren nutzen können“, er-
klärt Dr. Andreas Bley vom Bun-
desverband der Volksbanken und
Raiffeisenbanken (BVR). Hierfür
müssten die technischen Voraus-

setzungen sowohl bei der EZB als
auch bei allen Banken, Unterneh-
men und im Handel geschaffen
werden: „Daher erscheint die Ein-
führung frühestens ab den Jahren
2028 oder 2029 realistisch.“ Wie
der digitale Euro konkret ausge-
staltet sein werde, stehe noch
nicht fest. Das „echte“ Bargeld,
betont Dr. Bley, werde aber nicht
abgeschafft.
Wie funktioniert der digitaleWie funktioniert der digitaleWie funktioniert der digitaleWie funktioniert der digitaleWie funktioniert der digitale
Euro?Euro?Euro?Euro?Euro?
Er soll den Vorteil haben, dass
man digital zahlen kann, ohne
Daten an Unternehmen weiterge-
ben zu müssen, Zahlungen sollen
also quasi anonym sein. „Es wer-
den zwar Daten aufgezeichnet,
diese ermöglichen es dem Händ-
ler und anderen am Zahlungsver-
kehr beteiligten Unternehmen
aber nicht, die Käufer zu identifi-
zieren“, erläutert Dr. Andreas Bley.
Damit werde die Privatsphäre der
Käuferinnen und Käufer ge-
schützt. Aktuell werden beim di-
gitalen Bezahlen wichtige Zah-

lungsdaten gespeichert. Sie er-
scheinen auf den jeweiligen Kon-
toauszügen und sind unter Um-
ständen Zahlungsanbietern sowie
Händlern bekannt.
Wie wäre der kWie wäre der kWie wäre der kWie wäre der kWie wäre der konkrete Zahlvoronkrete Zahlvoronkrete Zahlvoronkrete Zahlvoronkrete Zahlvor-----
gang mit dem digitalen Euro?gang mit dem digitalen Euro?gang mit dem digitalen Euro?gang mit dem digitalen Euro?gang mit dem digitalen Euro?
Erika Mustermann ist Kundin bei
einer Bank oder Sparkasse und
nutzt die App ihrer Bank für mobi-
les Bezahlen. „Dort erscheint dann
neben ihrer girocard auch ihr Be-
stand an digitalem Euro. Anders
als ihr Guthaben auf dem Giro-
konto ist der digitale Euro aber

keine Forderung gegenüber der
Bank, sondern wie Bargeld ein
Wert an sich“, erklärt Dr. Andreas
Bley. Bei ihren Einkäufen im Su-
permarkt zahlt Frau Mustermann,
indem sie ihr Handy ans Terminal
der Kasse hält. In den Einstellun-
gen ihrer App hat sie festgelegt,
dass sie Kleinbeträge bis 20 Euro
per digitalem Euro bezahlt und
höhere Beträge übers Girokonto.
„In ihren Kontoauszügen werden
dann nur die girocard-Zahlungen
mit Beträgen von 20 Euro oder
mehr auftauchen“, so Dr. Bley. (DJD)
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Traditioneller Rosenmontagszug in Hausweiler-Derkum-
Lommersum („Klein-Spanien“)
(WK) Bei strahlendem Sonnen-
schein setzte sich am Rosenmon-
tag pünktlich um 13.11 Uhr der
närrische Zug mit über 300 Teil-
nehmern, aufgeteilt auf neun Fest-
wagen und sechs Fußgruppen an
der St. Anna Kapelle in Hauswei-
ler in Bewegung. Meist waren es
private Teams, die als Fußgruppe
oder Wagenbesetzung teilnah-
men.
Neben der KG „Alt Lommezem“
waren auch wieder die Blauen
Funken und der SSV Eintracht
Lommersum („Gang of Piekels-
kuhl“) jeweils mit einem Festwa-
gen und einer Fußgruppe mit
dabei.
Die Dancing Cheers mit ihren
prächtigen Kostümen sind im Ro-
senmontagszu nicht mehr wegzu-
denken und waren wieder ein
Blickfang für die zahlreichen Zu-

schauer am Wegesrand.
Angeführt wurde der Karnevals-
zug vom Kinderprinzenpaar Lou-
an und Emilia. Von Hausweiler
ging es am Derkumer Kindergar-
ten vorbei in Richtung Lommer-
sum.
Die KG „Alt Lommezem“ bildete
mit ihrem Festwagen das Schluss-
licht des brillanten Rosenmon-
tagszuges bei dem Zugleiter Ste-
fan Vonnahme alle Fäden in der

Hand hatte.
Nachdem man am Kaiser-Wil-
helm-Platz vorbeigezogen war,
ging es über die Limburger Stra-
ße, Brabanter Straße sowie Auf
dem Driesch und Walramstraße.
Nach über vier Stunden erreichte
der Karnevalszug sein Ziel und
löste sich an der Mehrzweckhalle
auf. Dort ging es mit einer After-
Zoch-Party bis in die frühen Mor-
genstunden munter weiter.

Carsten FennerCarsten FennerCarsten FennerCarsten FennerCarsten Fenner

Show-Hypnose & Magic
Live im Kulturhof Velbrück
in Metternich

Anzeige

(WK) Er ist kein Unbekannter
mehr: der Magier Carsten Fen-
ner kommt wieder nach Metter-
nich in den Kulturhof Velbrück.
Im Gepäck hat er ein neues Pro-
gramm der Illusionen. Seit Kin-
desbeinen hat er sich für die
Kunst der Magie begeistert und
ist inzwischen Deutscher Meis-
ter der Zauberkunst (Großillusi-
on), Gewinner der goldenen
Magice und wurde mehrfach als
Künstler der Jahres in den Spar-
ten QuickChange, Illusion &
Hypnose ausgezeichnet.
Der Erftstädter Carsten Fenner
ist ein Mann mit vielen Talen-
ten, und (fast) alle bringt er auf
die Bühne. Sein Programm ist
dabei anspruchsvoll und an ein
Erwachsenenpublikum gerichtet
- aber auch Kinder sind willkom-
men. Fenner scheint Gedanken
lesen und erfolgreich manipu-
lieren zu können - setzt man
sich ihm zur Wehr? Am Freitag,
den 21.3. präsentiert er auch

SHOWHYPNOSE. Er wurde als
Hypnotiseur des Jahres in der
Schweiz ausgezeichnet. Niveau-
volles Hypnotainment - wie soll-
te es anders sein im Kulturhof
Velbrück - und doch im Stil der
großen US-Hypnoseshows.
Wann? Fr, 21. März 2025,
19:30 Uhr
Wo? Kulturhof Velbrück e.V.,
Meckenheimer Str. 47, 53919
Weilerswist-Metternich
EINTRITT: EUR 20; Abendkasse;
bitte anmelden unter
m.thien@velbrueck.de
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Modernste Einlagenversorgung Myoelektrische Armprothesen

Jansen
Orthopädietechnik
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Direktversorgung von 
Bandagen und Orthesen

3D-Vermessung für Kompressions-
strümpfe und orthop. Einlagen

Alles aus
einer Hand!
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Zentrale:
Am Markt 5 • 53937 Schleiden

Tel. 02445 8508-60 • Fax 8508-62

Filiale:
Dr. Felix Gerhardusstr. 11 • 53894 Mechernich

Tel. 02443 9021800 • Fax 02443 9021802

mail@optj.dewww.jansen-ot.de

Modernste Orthopädietechnik 
seit über 30 Jahren!

Führungen zum Weltwassertag
Erftverband gibt Einblicke in Kläranlage, Kanalmeisterei und Hochwasserrückhalt in Weilerswist

Kläranlage Weilerswist aus der VogelperspektiveKläranlage Weilerswist aus der VogelperspektiveKläranlage Weilerswist aus der VogelperspektiveKläranlage Weilerswist aus der VogelperspektiveKläranlage Weilerswist aus der Vogelperspektive

Seit 1992 rufen die Vereinten Nati-
onen in jedem Jahr zum Weltwas-
sertag auf. Ziel ist es, auf die Be-
deutung des Wassers als Lebens-
grundlage für die Menschheit auf-
merksam zu machen. Aus diesem
Anlass gibt der Erftverband inter-
essierten Bürger*innen einen Tag
vor dem internationalen Tag des
Wassers, am 21. März einen Ein-
blick in seine Aufgabengebiete.
Geboten werden je zwei Führungen
zum Thema Abwasser und Gewäs-
ser. Der Weltwassertag steht im Jahr
2025 unter dem Motto „Schutz der
Gletscher“. Die Kläranlage in Wei-
lerswist gehört zu den mittelgro-
ßen Anlagen des Erftverbandes und
reinigt das Abwasser von rund
20.000 Menschen und Gewerbe-
betrieben aus der Gemeinde. Mit
der ebenfalls dort ansässigen Ka-
nalmeisterei betreibt der Verband
auch das Kanalnetz der Gemeinde
Weilerswist, das er im Jahre 2021

übernommen hat. Im Rahmen ei-
ner Führung können die Besuchen-
den den Weg des Wassers über die
Anlage mitverfolgen und auch die
kleinsten Mitarbeitenden der Klär-
anlage bei ihrer Arbeit unterm Mi-
kroskop beobachten. Im Bereich
der Kanalmeisterei erfahren die
Bürger*innen Wissenswertes rund
um die Aufgaben im Kanalbetrieb.

Zudem werden auch Führungen am
Hochwasserrückhaltebecken (HRB)
in Horchheim angeboten. Hier wur-
den die Bauarbeiten nach den Flut-
schäden 2024 abgeschlossen, so-
dass das nun wieder instandge-
setzte Bauwerk in Augenschein
genommen werden kann. Die Füh-
rungen zu den Themen Abwasser
und Gewässer finden jeweils um 14

Uhr und 15.30 Uhr statt. Kostenlo-
se, limitierte Tickets können auf der
Webseite des Erftverbandes reser-
viert werden. Festes Schuhwerk ist
erforderlich. Die Führungen eignen
sich für Interessierte ab sechs Jah-
ren. Weitere Informationen werden
nach Anmeldung bekannt gegeben.
www.erftverband.de/fuehrungen-
zum-weltwassertag
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Dreimal Spatzennest Alaaf
Es war Bunt, Spaßig und voller toller Erlebnisse

Zum Schluss des Tages schaute Prinzessin „Yvonne I.“ und „Prinz Thorsten I.“ von der KG Vernich „Mer gonZum Schluss des Tages schaute Prinzessin „Yvonne I.“ und „Prinz Thorsten I.“ von der KG Vernich „Mer gonZum Schluss des Tages schaute Prinzessin „Yvonne I.“ und „Prinz Thorsten I.“ von der KG Vernich „Mer gonZum Schluss des Tages schaute Prinzessin „Yvonne I.“ und „Prinz Thorsten I.“ von der KG Vernich „Mer gonZum Schluss des Tages schaute Prinzessin „Yvonne I.“ und „Prinz Thorsten I.“ von der KG Vernich „Mer gon
vör“ Vernich 1900 e. V. im Großvernicher Spatzennest vorbeivör“ Vernich 1900 e. V. im Großvernicher Spatzennest vorbeivör“ Vernich 1900 e. V. im Großvernicher Spatzennest vorbeivör“ Vernich 1900 e. V. im Großvernicher Spatzennest vorbeivör“ Vernich 1900 e. V. im Großvernicher Spatzennest vorbei

Drei Mal Spatzennest Alaaf: Es war Bunt, Spaßig und voller tollerDrei Mal Spatzennest Alaaf: Es war Bunt, Spaßig und voller tollerDrei Mal Spatzennest Alaaf: Es war Bunt, Spaßig und voller tollerDrei Mal Spatzennest Alaaf: Es war Bunt, Spaßig und voller tollerDrei Mal Spatzennest Alaaf: Es war Bunt, Spaßig und voller toller
ErlebnisseErlebnisseErlebnisseErlebnisseErlebnisse

Gestartet wurde an Weiberfastnacht mit dem Empfang von Prinz „Mar-Gestartet wurde an Weiberfastnacht mit dem Empfang von Prinz „Mar-Gestartet wurde an Weiberfastnacht mit dem Empfang von Prinz „Mar-Gestartet wurde an Weiberfastnacht mit dem Empfang von Prinz „Mar-Gestartet wurde an Weiberfastnacht mit dem Empfang von Prinz „Mar-
vin I.“ von dem Verein „Miteinander Füreinander“vin I.“ von dem Verein „Miteinander Füreinander“vin I.“ von dem Verein „Miteinander Füreinander“vin I.“ von dem Verein „Miteinander Füreinander“vin I.“ von dem Verein „Miteinander Füreinander“

Die roten, grünen und blauen
Spatzen hatten sich seit Wochen
intensiv auf die jecken Karne-
valstage vorbereitet. So haben
die Kinder mit den Erzieherinnen
ein eigenes Karnevalsmotto, an-
gelehnt an das Motto des Kölner
Karnevals „FasteLovend - wenn
Dräum widder blöhe“, ausge-
wählt und gemeinsam die anste-
henden Feiern geplant.
Los ging es am 16. Februar
bereits außerhalb der Einrichtung
mit einem Auftritt bei der Kin-
dersitzung der Karnevalsgesell-
schaft Blau-Weiß Metternich
1956 und am 23. Februar bei der
KG Vernich „Mer gon vör“ Ver-
nich 1900 e. V.. Hier zeigten
Insgesamt 25 Kinder des Spat-
zennests ihr Können mit dem
Papageientanz und dem Song
„Oben Unten“ der Band „Räu-
ber“ als Zugabe. Als Generalpro-
be besuchte man das AWO Al-
tenzentrum in Weilerswist Anfang
Februar und führte beide Tänze
zur Freunde der Bewohnerinnen
und Bewohner auf.
Gestartet wurde an Weiberfast-
nacht mit dem Empfang von Prinz
„Marvin I.“ von dem Verein
„Miteinander Füreinander“. Im
Anschluss präsentierte der TUS
Vernich mit insgesamt 30
Tänzer*innen einen atemberau-
benden Tanz in der Turnhalle.
Nicht fehlen durfte das Krawat-
ten durchschneiden mit Konny

Blotzheim. Zum Schluss des Ta-
ges schaute Prinzessin „Yvonne
I.“ und „Prinz Thorsten I.“ von
der KG Vernich „Mer gon vör“
Vernich 1900 e. V. im Großverni-
cher Spatzennest vorbei.
Den ganzen Weiberdonnerstag
konnten sich die kleinen und gro-
ßen Spatzen nebst Eltern am le-
ckeren Buffet mit allem Drum und
Dran bedienen. Als Anerkennung

für die gezeigte Leistung im Eh-
renamt gab es kleine Orden für
die Tänzer*innen des TUS und
die „Spatzennest“ Tanzkinder.
Einen Tag später, am Karnevals-
Freitag, schaute hoher Besuch
vorbei. Das Metternicher Drei-
gestirn mit „Prinzessin Maja I.“,
„Jungfrau Melli I.“ und „Bäuerin
Heike I.“ samt Adjutanten Team
besuchte das Spatzennest. Für

alle war dies etwas Besonderes,
denn die Prinzessin ist Erziehe-
rin in der Kita. Für alle Tollitäten
gab es selbstgestaltete Holzor-
den.
Das Spatzennest war an allen Kar-
nevalstagen nicht nur durch viele
selbstgebastelte Girlanden und
Clowns geschmückt, sondern
besonders durch die glücklich
strahlenden Kindergesichter. FH
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Ein Dienstrad hat viele
Vorteile
Mit dem Wunschbike Steuern sparen, fit
bleiben und die Umwelt schonen
Locker am Stau vorbeiradeln, die
Abkürzung durch den Park neh-
men und jeden Tag etwas für die
Umwelt und die eigene Fitness
tun: Viele Menschen steigen für
den Weg zur Arbeit mittlerweile
aufs Fahrrad. Besonders in Städ-
ten, wo die Wege kurz und die
Straßen voll sind, kann es eine
tolle Alternative zu Auto oder Öf-
fis sein. Auch die Arbeitgeber för-
dern das häufig, indem sie Fahr-
rad-Leasingverträge anbieten.
Dabei darf man das gewählte Fahr-
rad oder E-Bike auch in der Frei-
zeit nutzen und damit einkaufen,
an den See fahren oder die Kinder
aus der Kita abholen.
Mit Gehaltsumwandlung wenigerMit Gehaltsumwandlung wenigerMit Gehaltsumwandlung wenigerMit Gehaltsumwandlung wenigerMit Gehaltsumwandlung weniger
zahlenzahlenzahlenzahlenzahlen
Das Leasen eines Fahrrads über
den Arbeitgeber in Deutschland
kann aufgrund der steuerlichen
Vorteile oft günstiger sein als ein
direkter Kauf. Beim Leasing über
den Arbeitgeber wird die Leasing-
rate direkt vom Bruttogehalt ab-
gezogen (sogenannte Gehaltsum-
wandlung), was zu einer Redukti-
on der zu zahlenden Steuern und
Sozialabgaben führt. Der genaue
finanzielle Vorteil hängt von ver-
schiedenen Faktoren ab,
beispielsweise dem individuellen
Steuersatz des Arbeitnehmers,
dem Wert des Fahrrads und den
Konditionen des Leasingvertrags.
„Die genaue Ersparnis variiert,
kann aber bis zu 40 Prozent ge-
genüber einem Kauf betragen“,
erklärt Andrés Martin-Birner, Ge-
schäftsführer von Bike24. Oft sind
im Leasingvertrag zusätzliche Ser-
vices wie eine Vollkasko-Versiche-
rung und Inspektionen inbegriffen.
Einfach zum Dienstrad kommenEinfach zum Dienstrad kommenEinfach zum Dienstrad kommenEinfach zum Dienstrad kommenEinfach zum Dienstrad kommen
Wer sich für ein Dienstrad interes-
siert, findet zum Beispiel unter
www.bike24.de Modelle für jeden
Bedarf - vom Urban Bike über das
MTB bis zum Lastenrad. Hier kann
man zwischen acht renommierten
Leasing-Anbietern wie JobRad,
BikeLeasing, BusinessBike oder
anderen wählen. „Die Vorausset-
zung ist, dass man einen Arbeitge-
ber mit Sitz in Deutschland hat,
der Fahrrad-Leasing anbietet“, so
Martin-Birner. Das gewünschte
Bike wird dann als Leasingfahrzeug
bestellt, der Kundenservice leitet

durch die weiteren Schritte. Am
Ende der Leasingzeit kann das Rad
entweder zurückgegeben oder
günstig erworben werden. (DJD)

Erst zur Arbeit, dann zur Kita:Erst zur Arbeit, dann zur Kita:Erst zur Arbeit, dann zur Kita:Erst zur Arbeit, dann zur Kita:Erst zur Arbeit, dann zur Kita:
Diensträder dürfen auch privatDiensträder dürfen auch privatDiensträder dürfen auch privatDiensträder dürfen auch privatDiensträder dürfen auch privat
genutzt werden. Foto: DJD/genutzt werden. Foto: DJD/genutzt werden. Foto: DJD/genutzt werden. Foto: DJD/genutzt werden. Foto: DJD/
www.bike24.dewww.bike24.dewww.bike24.dewww.bike24.dewww.bike24.de
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Damensitzung der KG-Blau-Gold - Nachlese
1.000 begeisterte Frauen und tolle Stimmung in der Erft-Swist-Halle
(WK) Wie jedes Jahr am Dienstag
vor Weiberfastnacht hatten Präsi-
dent Dieter Cremer und seine KG
„Blau-Gold“ zu Ihrer zweiten gro-
ßen Karnevalssitzung der Session
eingeladen.
Schon beim Einzug der KG in die
Halle, nach Auftaktmoderation
durch Carsten Langen, herrschte
ausgelassene Stimmung bei den
über 1.000 Gäste-Damen.
Die lange Reihe der Mitwirkenden
der Karnevalsgesellschaft, die mit
modischen, rot, gelb, orange und
grün gemusterten Jacken geklei-
det waren, hatte nicht wie sonst
den direkten und kürzesten Weg
zur Bühne gewählt, sondern war
unter der Führung von Standarten-
träger Moritz Jonen genussvoll
durch alle zwischen den Tischrei-
hen frei gelassenen Gänge gezo-
gen. Es war herrlich, so musste es
sich für einen Radsportler anfüh-
len, wenn er anlässlich der Tour de
France einen steilen Berg hoch-
fährt und die Gasse zwischen dem
Publikum immer enger wird.
Dass dabei die lange Reihe der
Einziehenden getrennt wurde und
sich zeitweise aus den Augen ver-
lor, wurde schmunzelnd kommen-
tiert, denn rechtzeitig vor Errei-
chen des Aufgangs zur Bühne hat-
te man sich wieder vereint.
KG - Präsident Dieter Cremer prä-
sentierte als Programmauftakt die
„Klüngelköpp“. Die Kölner Band
gehört seit Jahren zu den Stamm-
gästen bei fast allen Veranstaltun-
gen der KG. Auch anlässlich der
Jubiläumsparty der KG „Blau-
Gold“ am 7. November werden sie
wieder dabei sein. Die Klüngel-
köpp warteten u. a. mit ihrem neu-
en Titel „Baby, ich will mit dir hück
danze jonn“ auf. Als dann „Stää-
ne“ angestimmt wurde, begleite-
te das Licht der knapp 1.000 Han-
dys, die im Saal in die Höhe gehal-
ten wurden, dieses von vielen fast
schon als „Hymne“ zelebrierte
Musikstück.
Und schon stand Guido Cantz auf
der Bühne, der in diesem Jahr sein
33-jähriges Bühnenjubiläum be-
geht. Der Porzer ist zum Glück Profi
darin, die Aufmerksamkeit einer
feiernden Menge einzufangen und
auf sich zu ziehen. Er genoss die
Heimspielatmosphäre, die er in

Weilerswist seit Jahren gewöhnt
ist. Guido Cantz erinnerte sich da-
ran, wie er seine ersten Bühnen-
jahre erlebt hatte. Es habe damals
noch keine Navis gegeben. Sie-
benmal umblättern im Falk-Plan,
schon sei man in Weilerswist ge-
wesen.
Man habe auch noch keine Handys
gehabt. Früher sei vor der Mahl-
zeit gebetet worden, heute werde
das Essen erstmal fotografiert.
Auch die Politik wurde von dem
wie immer ganz in rot gekleideten
Redner mit einigen Spitzen be-
dacht. U. a. habe eine Zeitverschie-
bung stattgefunden, denn am 23.
Februar, dem Tag der Bundestags-
wahl, sei schon der „Merz“ ge-
kommen. Merz ist Sauerländer, die
Sauerländer seien vom Tempera-
ment her die „Brasilianer Nord-
rhein-Westfalens“.
Sodann folgten musikalische Hö-
hepunkte in Serie. Auf der Bühne
gaben sich die Höhner, die Paveier,
die Domstürmer und Torben Klein
mit Band ein Stelldichein. Eine de-
taillierte Berichterstattung erüb-
rigt sich eigentlich, der Verlauf er-
zählt sich fast von selbst. Die Sitz-
platzstruktur in der Halle hatte sich
längst aufgelöst, die Gäste schar-
ten sich aufgeregt um die Bühne,
um ihrer Lieblingsgruppe möglichst
nah zu sein, und es wurde getanzt
und mitgesungen.
Die Domstürmer ließen es sich nicht
nehmen, neben ihrer mitreißenden
Musik mit einer tollen Geste die
Arbeit der Vereinsmitglieder und
stellvertretend aller Menschen, die
sich in Ehrenämter einbringen, her-
vorzuheben. Micky Nauber zog den
Elferrat weg vom Elferratstisch nach
vorne zu seinen Musikern und die
Domstürmer intonierten „Du bist

meine Liebe, meine Stadt und mein
Verein...“
Aufgelockert wurde der Gesangs-
und Tanzstress für die Gäste durch
die wahrhaft akrobatischen Dar-
bietungen des Tanzkorps der KG
„Seiner Tollität Luftflotte“ und spä-
ter nachfolgend der Fauth Dance
Company „Gentlemen“.
Mit ihren schwungvollen, akroba-
tischen Darbietungen konnten bei-
de Tanzgruppen die Gäste der Da-
mensitzung in ihren Bann ziehen,
denen angesichts der waghalsigen
Einlagen manchmal der Atem
stockte.
Zwischendurch bedurfte es schon
sehr viel Geschicks, die Aufmerk-
samkeit der feiernden Schar wieder
für einen Redner zu gewinnen.
Dies gelang Martin Schops, der mit
tiefgründigem Humor lustige,
bisweilen denkwürdige Erlebnisse
aus seiner Lehrertätigkeit, aber
auch aktuelle Themen aus Gesell-
schaft und Politik unterhaltsam
aufbereitete.

Mit den Schlussklängen der „Ra-
baue“ endete eine mitreißende
Karnevalssitzung. Präsident Die-
ter Cremer zog seine Mitwirken-
den zum Abschluss auf der Bühne
zusammen und gemeinsam be-
dankte sich die KG bei ihrem Pu-
blikum und allen, die zum Gelin-
gen der Veranstaltung beigetra-
gen hatten.
Betrachtet man den Namen der
KG „Blau-Gold“ Weilerswist 1970
e.V. näher, dann fällt auf, dass das
Jahr 2025 ein Jubiläumsjahr für die
KG ist. Aus Anlass des 55-jährigen
Bestehens findet am 7. November
im Forum der Gesamtschule eine
Jubiläumsparty statt. Hierzu haben
die Klüngelköpp, die Höhner, Ca-
salla, die Bläck Fööss und die Doms-
türmer ihre Auftritte fest zugesagt.
Karten gibt es im Vorverkauf di-
rekt bei der Autoverwertung Cre-
mer, Jünkerather Str. 1, 53919 Wei-
lerswist, unter herrensitzung@kg-
blau-gold.de oder unter 0173-
5391900 (auch WhatsApp).
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Zukunftsbilder - Ideenschmiede für Weilerswist
Einladung zur zweiten öffentlichen Veranstaltung

Im Workshop werden gesammelte Ideen zu Zukunftsbildern zusammengeführt. Foto: WeilerswistZeroIm Workshop werden gesammelte Ideen zu Zukunftsbildern zusammengeführt. Foto: WeilerswistZeroIm Workshop werden gesammelte Ideen zu Zukunftsbildern zusammengeführt. Foto: WeilerswistZeroIm Workshop werden gesammelte Ideen zu Zukunftsbildern zusammengeführt. Foto: WeilerswistZeroIm Workshop werden gesammelte Ideen zu Zukunftsbildern zusammengeführt. Foto: WeilerswistZero

Nach dem erfolgreichen Auftakt
im November 2024 lädt Weilers-
wist Zero zur nächsten Veranstal-
tung ein: Am 11. April sind alle
Bürgerinnen und Bürger willkom-
men, gemeinsam an einer positi-
ven Vision für ihren Ort zu arbei-
ten. Unter dem Motto „Gemein-
same Zukunftsbilder formen“ geht
es darum, bereits gesammelte
Ideen weiterzuentwickeln und zu
Zukunftsbildern mit vielen Facet-
ten für Weilerswist zusammenzu-
führen. Im kreativen Workshop-
Format werden vielfältige Pers-
pektiven zusammengebracht und
erste Schritte für eine gemeinsa-
me Zukunft entworfen.
Von der Idee zur gemeinsamenVon der Idee zur gemeinsamenVon der Idee zur gemeinsamenVon der Idee zur gemeinsamenVon der Idee zur gemeinsamen
VisionVisionVisionVisionVision
Rund 30 engagierte Bürgerinnen
und Bürger nahmen bereits an
der ersten Veranstaltung teil und
sprachen über eine lebenswerte
Zukunft in Weilerswist. Die Dis-
kussionen waren lebendig und
produktiv; sie machten deutlich,
dass viele Menschen aktiv wer-
den möchten, aber oft nicht wis-
sen, wo sie ansetzen sollen. Die
neue Veranstaltung knüpft an
diesen Austausch an und bietet
Raum, Ideen weiter zu konkreti-
sieren. Es werden verschiedene
Ansätze für ein nachhaltiges Wei-
lerswist erarbeitet - beispiels-
weise für klimafreundliche Mo-
bilität, für zukunftsfähiges Bau-
en oder für neue Wohn- und Le-
bensmodelle. Der offene Aus-
tausch soll kreative Lösungen
hervorbringen und Menschen zu-

sammenbringen, die ihre Visio-
nen weiterdenken möchten.
Mitmachen und Zukunft mitge-Mitmachen und Zukunft mitge-Mitmachen und Zukunft mitge-Mitmachen und Zukunft mitge-Mitmachen und Zukunft mitge-
staltenstaltenstaltenstaltenstalten
Zukunftsbilder sind mehr als blo-
ße Wunschträume - sie helfen,
machbare Wege aufzuzeigen und
über scheinbare Grenzen hinaus-
zudenken. Statt sich von negati-
ven Prognosen lähmen zu lassen,
geht es darum, gemeinsam kon-
struktive Perspektiven zu entwi-
ckeln. Weilerswist Zero lädt alle
Interessierten ein, sich an diesem
offenen Workshop zu beteiligen -
ausgehend von den Werten für das

eigene Leben, unabhängig von
Vorwissen oder politischen Über-
zeugungen. Kreativität und ge-
meinsames Gestalten stehen im
Vordergrund. Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich. Gefragt sind
Ideen und Neugier für die Frage:
Wie könnten unsere Ortschaften
aussehen, wenn wir sie aktiv und
gemeinsam weiter gestalten?
11. April, 19 bis 21 Uhr
Aula der Gesamtschule Weilers-
wist
KKKKKontakt und ontakt und ontakt und ontakt und ontakt und AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
info@weilerswistzero.de
Eine Anmeldung ist nicht zwin-

gend erforderlich, hilft aber bei
der Planung.
Weilerswist Zero - Stell dir vor,
eine gute Zukunft ist möglich!
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Hans-Josef Engels verabschiedete sich

Die Don Kosaken in der St. MauritiuskircheDie Don Kosaken in der St. MauritiuskircheDie Don Kosaken in der St. MauritiuskircheDie Don Kosaken in der St. MauritiuskircheDie Don Kosaken in der St. Mauritiuskirche

Hans-Josef EngelsHans-Josef EngelsHans-Josef EngelsHans-Josef EngelsHans-Josef Engels

(WK) 25 Jahre Organisator der
Konzerte des Don-Kosaken-
Chors Serge Jaroff. Am Freitag,
19. Dezember, moderiert Hans-
Josef Engels, Ehrenvorsitzender
und Gründungsinitiator der Ver-
eine Freunde und Förderer Swis-
ter Turm e.V. und der Weilerswis-

ter Bürgerhilfe, zum letzten Mal
das diesjährige Jubiläumskon-
zert des legendären und uner-
reichten Don-Kosaken-Chors
Serge Jaroff unter der Leitung von
Herrn Wanja Hlibka, das Kultur-
highlight in der Gemeinde Wei-
lerswist, in der St. Mauritius

Pfarrkirche in Weilerswist.
Hierüber hat er die beiden Ver-
einsvorsitzenden, Anita Sahm und
Günter Rosenke, in Kenntnis ge-
setzt mit dem Hinweis, dass es
an der Zeit ist, sich zu verab-
schieden.
Mit diesen Konzerten haben die
beiden gemeinnützigen Vereine
insbesondere über all die Jahre
für ihre Arbeit die benötigten Fi-
nanzmittel akquiriert.

Für das diesjährige Konzert sind
schon jetzt Eintrittskarten zum
Preis von 25 Euro in der neuen
Vorverkaufsstelle bei Fotoservice
Blotzheim, Kölner Straße 105, in
Weilerswist zu erwerben.
Hans-Josef Engels ist es ein Her-
zensanliegen, sich dafür einzuset-
zen, dass diese nach wie vor sehr
gut besuchten Konzerte auch
weiterhin stattfinden, so lange sie
nachgefragt werden.



Wir in Weilerswist | 58. Jahrgang | Nr. 6 | Samstag, 22. März 2025 | Kw 12 | Rautenberg Media 15

Was tun,
wenn’s gekracht hat?
Ratgeber: Richtiges Verhalten nach einem
Autounfall
2.830 Tote auf deutschen Stra-
ßen: Das ist die traurige Verkehrs-
bilanz für 2023 laut Statistischem
Bundesamt. Bei 2,5 Millionen Un-
fällen sind außerdem 364.900
Menschen verletzt worden. Für
alle, die am Verkehr teilnehmen,
ist es daher wichtig zu wissen,
wie man sich bei einem Unfall rich-
tig verhält.
Unfallstelle absichernUnfallstelle absichernUnfallstelle absichernUnfallstelle absichernUnfallstelle absichern
Vor allem heißt es: Ruhe bewah-
ren! Oberste Priorität haben die
Absicherung der Unfallstelle und
Erste Hilfe für Verletzte. Zunächst
sollte man die Warnblinkanlage
einschalten, die Warnweste an-
ziehen und das Warndreieck aus-
reichend weit entfernt aufstellen,
um andere Fahrerinnen und Fah-
rer auf die Gefahrenstelle auf-
merksam zu machen. Anschlie-
ßend leistet man Verletzten Erste
Hilfe und ruft zusätzlich zur Poli-
zei (Notrufnummer 110) unbe-
dingt die Feuerwehr (112) an, falls
Betriebsstoffe ausgelaufen oder
Personen verletzt sind.
Den Unfall richtig dokumentie-Den Unfall richtig dokumentie-Den Unfall richtig dokumentie-Den Unfall richtig dokumentie-Den Unfall richtig dokumentie-
renrenrenrenren
Für die Schadenregulierung durch
die Versicherung und mögliche
Rechtsstreitigkeiten ist die Do-
kumentation der Unfallstelle wich-
tig. Sinnvoll ist es daher, Unfall-
ort, Fahrzeuge und Schäden zu
fotografieren und eine detaillier-
te Skizze des Unfallhergangs an-
zufertigen. Am besten notiert man
sich Datum, Uhrzeit, Straßenzu-

stand und Wetterbedingungen.
Nicht vergessen: Personalien und
Versicherungsdaten der beteilig-
ten Personen austauschen sowie
die Kontaktdaten möglicher Zeu-
ginnen und Zeugen aufschreiben.
Der eigenen Versicherung sollte
man den Unfall so schnell wie
möglich melden.
Wenn es nach dem Unfall krachtWenn es nach dem Unfall krachtWenn es nach dem Unfall krachtWenn es nach dem Unfall krachtWenn es nach dem Unfall kracht
Eine Verkehrsrechtsschutzversi-
cherung, etwa bei der DEVK,
schützt vor rechtlichen Streitig-
keiten im Straßenverkehr sowie
finanziellen Belastungen. Sie hilft
beispielsweise, wenn Beteiligten
nach einem Verkehrsunfall fahr-
lässige Körperverletzung vorge-
worfen wird oder Führerscheinent-
zug droht. Detaillierte Informati-
onen gibt es unter www.devk.de/
recht. Zum Service des Kölner Ver-
sicherers gehört unter anderem
eine unabhängige telefonische
Rechtsberatung.
Außerdem vermittelt das Unter-
nehmen kompetente Rechtsan-
wältinnen und Rechtsanwälte
und ermöglicht auch außerge-
richtliche Streitbeilegung über
Mediation. Bei einem Rechts-
streit trägt die Rechtsschutzver-
sicherung die Prozesskosten. Die
Kfz-Haftpflicht kümmert sich um
die Ansprüche der Geschädigten.
Und wer haften muss, kann sich
den Schaden am eigenen Fahr-
zeug trotzdem bezahlen lassen:
Hier übernimmt die Vollkasko-
versicherung. (DJD)
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Ostereierschießen

Neuer Vorstand
wurde gewählt
Musikschule Erft-Swist e.V.
Auf der letzten Jahreshauptver-
sammlung der Musikschule Erft-
Swist e.V. wurde ein neuer Vor-
stand gewählt.
Der alte Vorstand wollte nach
jahrelanger Tätigkeit Platz für
einen neuen Vorstand und somit
für neue Impulse machen. Als 1.
Vorsitzender wurde Herr Patri-

ck Sedlaczek aus Weilerswist in
den Vorstand gewählt.
Ebenfalls neu in den Vorstand
gewählt wurde als 2. Vorsitzen-
der der Musikschulleiter Thomas
Väth.
Beisitzerinnen sind Frau Steffa-
nie Wulf aus Brühl und Frau Ange-
lika Rippen aus Vernich.

(WK) Über 3.000 Ostereier war-
ten darauf beim Schießen zu ge-
wonnen zu werden. Am Gründon-
nerstag, 17. April, veranstaltet die
Schießgruppe der St. Seb. Schüt-
zenbruderschaft Weilerswist ab 18

auf Glückskarten, sodass auch
weniger geübte Schützen Volltref-
fer landen und gewinnen können.
Die Mitte ist da nicht zwingend
das richtige Ziel.
Das Schießen ist für Schüler ab 12
Jahren, Jugendliche und Erwach-
sene gleichermaßen interessant.
Ersparen Sie sich das aufwendige
Eierfärben und gewinnen Sie Ihre
Ostereier beim Schießen. Wer es
probiert hat, ist noch nie ohne
leckere Eier aus der Region nach
Hause gegangen.
Neben dem Spaß beim Schießen
ist auch für das leibliche Wohl
wieder bestens gesorgt, sodass
ein paar gemütlichen Stunden
nichts im Wege stehen sollte.
Die Schießgruppe freut sich auf
Ihren Besuch und lädt alle Bürger
aus nah und fern recht herzlich
ein, dass Osterwochenende mit
einem gemütlichen Beisammen-
sein zu beginnen.

Uhr im Schießstand Weilerswist,
ihr traditionelles Ostereierschie-
ßen.
Es warten über 3.000 gefärbte
Ostereier auf die Gewinner. Ge-
schossen wird mit dem Luftgewehr
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Ein neues Kleid fürs
Eigenheim
Mit Putz erhalten Fassaden eine individuelle
und charaktervolle Optik
Chic und robust zugleich: Die Fas-
sade ist verantwortlich für den
buchstäblich ersten Eindruck, den
ein Gebäude macht. Gleichzeitig
soll die Außenhaut die Bausub-
stanz wirksam und dauerhaft vor
den Einflüssen der Witterung
schützen. Zu den Klassikern, die
immer modern bleiben, gehören
verputzte Oberflächen. Mit unter-
schiedlichen Farben, Strukturen
und Verarbeitungstechniken ist es
möglich, jedem Eigenheim einen
individuellen und dekorativen
Look zu verleihen, im Neubau
ebenso wie bei der Modernisie-
rung. Bei den aktuellen Gestal-
tungstrends werden oft traditio-
nelle Muster und Verfahren wie-
derentdeckt.
Spiel von Licht und SchattenSpiel von Licht und SchattenSpiel von Licht und SchattenSpiel von Licht und SchattenSpiel von Licht und Schatten
Einfache Verarbeitbarkeit, dazu
eine große Vielfalt an Gestaltungs-
möglichkeiten: Das dürften Grün-
de dafür sein, dass Putze schon
seit Jahrhunderten genutzt wer-
den, um Gebäuden eine wider-
standsfähige Außenhaut zu geben.
Im Spiel von Licht und Schatten
kann eine Fassade über den Tag
hinweg immer wieder ihren Cha-
rakter verändern. „Putzfassaden
bieten Bauherren und Moderni-
sierern die Möglichkeit, dem Zu-
hause einen unverwechselbaren
Charakter zu verleihen. Die Viel-
zahl der Varianten ist dabei über-
raschend“, schildert Antje Hannig
vom Verband für Dämmsysteme,
Putz und Mörtel (VDPM). Qualifi-

zierte Fachhandwerker vor Ort
können zu den Möglichkeiten be-
raten, kreative Lösungen nach den
Wünschen der Hauseigentümer
finden und die Gestaltung profes-
sionell ausführen. Individualität
beginnt bereits mit der Oberflä-
chenstruktur. Von fein bis rau, mit
einem dünn aufgebrachten Rei-
beputz oder einem dickschichti-
gen Edelkratzputz ist vieles mög-
lich. Zur Wahl stehen dabei mine-
ralische Edelputze oder pastöse
Putze, beispielsweise auf der Ba-
sis von Dispersionen, Siliconharz
oder Silikatbindemitteln. Unter
www.putzpoesie.de gibt es mehr
Details dazu sowie vielfältige An-
regungen für die eigene Planung.
Oberflächen nach Oberflächen nach Oberflächen nach Oberflächen nach Oberflächen nach WWWWWunsch gestal-unsch gestal-unsch gestal-unsch gestal-unsch gestal-
tententententen
Wie finden Bauherren oder Haus-
besitzer zur Wunschoptik? Farb-
muster helfen bei der ersten Aus-
wahl.
Darüber hinaus arbeiten Putzpro-
fis heute häufig mit Software-Si-
mulationen, die den gewünsch-
ten Fassadenlook auf ein Foto des
Gebäudes projizieren. So ist es
vorab möglich, verschiedene Far-

ben und Strukturen miteinander
zu vergleichen. Von Do-it-yourself-
Projekten rät Antje Hannig hinge-
gen ab: „Erst die professionelle
Ausführung durch den Fachhand-
werker garantiert eine langlebi-
ge Fassade, die über Jahrzehnte
ihren Zweck erfüllt.“ Besonders
beliebt ist der wirtschaftliche und

rationelle Scheibenputz. Zuneh-
mend kommt auch der hochwer-
tige Edelkratzputz zum Einsatz.
Kammzugputz mit horizontalen
Linien ist ebenso ein Highlight wie
der Besenputz, bei dem der Ver-
arbeiter per Besen für eine
schwungvolle, lebendige Optik
sorgt. (djd)

Foto: djd/VDPM/putzpoesieFoto: djd/VDPM/putzpoesieFoto: djd/VDPM/putzpoesieFoto: djd/VDPM/putzpoesieFoto: djd/VDPM/putzpoesie
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Treppenlifte & Aufzüge
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Tiny Kitchen mit reichlich
Stauraum
Die Planung kleiner Küchen,
insbesondere von Tiny Kitchen,
stellt eine besondere Heraus-
forderung dar. „Doch dank der
Expertise erfahrener Küchen-
spezialisten lassen sich auch
auf weniger Fläche kleine Kü-
chenparadiese kreieren, die in
Attraktivität, Komfort, Funkti-
onalität und Ergonomie größe-
ren Lifestyle-Küchen in nichts
nachstehen. Nur eben alles et-
was kleiner, kompakter und
verdichteter auf wenig Raum“,
so Volker Irle, Geschäftsführer
der Arbeitsgemeinschaft Die
Moderne Küche (AMK).
Möbel, Hausgeräte und Küchen-
zubehör - sie alle sind so kon-
zipiert und optimiert, dass sie
ihre Nutzer nachhaltig erfreu-
en, Schönheit und Komfort in
ihren Alltag bringen und ihnen
ein angenehmes Lebens- und
Wohngefühl vermitteln. Das gilt
auch für die Planung kleiner,
feiner Küchen bis hin zu Tiny
Kitchen. Mit raumoptimierten
Möbeln, Beschlägen, Hausge-
räten und Zubehörelementen
können auch kleinere Küchen
zu wahren Stauraumwundern
werden.
Am Anfang steht das exakte Auf-
maß. Dabei haben die Küchen-
spezialisten gerade bei kleinen
Grundrissen alle Optionen im
Blick, die Wände, Nischen/Ecken
und die Decke bieten. Denn wo
es an Grundfläche fehlt, wird in
die Höhe geplant - mit Hilfe von
Hoch-, Hängeschränken und Re-
galsystemen. Damit man später
an seine verstauten Inhalte in
luftiger Höhe auch bequem her-
ankommt, gibt es zum Beispiel
innovative Auszugssysteme. Da-
mit zieht man das Staugut ele-
gant auf die gewünschte Höhe
zu sich heran. Oder Teleskopre-
gale, die per Fernbedienung aus
dem Hängeschrank herausfah-
ren.
Auch die Decke über einer klei-
nen Kochinsel lässt sich nutzen
- beispielsweise für ein Decken-
hängeregal. Dort lässt sich klei-
nes Kochgeschirr/-besteck ver-
stauen. Wandregale bieten zu-
sätzlichen Stauraum und Ab-
stellflächen für dekorative Ac-
cessoires. Ebenso die Küchen-
nische, in der neben den wich-

tigsten Utensilien zum Kochen
auch noch ein kleiner Mini-
Kräutergarten direkt in das Ni-
schensystem integriert werden
kann.
Viel Stauraum lässt sich auch
durch geschicktes Planen in den
sogenannten „toten“ Küchen-
ecken generieren. Dafür gibt es
spezielle Eckschränke mit in-
novativen Beschlägen und Aus-
zugstechniken, die den Zugang
zum Schrankinhalt ganz easy
und komfortabel machen. Vom
klassischen Karussellbeschlag
bis hin zu eleganten, höhenver-
stellbaren Tablarauszügen, die
beim Öffnen der Schranktür ein-
zeln und vollständig aus dem
Eckschrank herausschwenken.
„Besonderes Augenmerk sollte
in kleineren, kleinen und Tiny
Kitchen auch auf das Farbkon-
zept und Lichtdesign gelegt
werden“, empfiehlt AMK-Ge-
schäftsführer Volker Irle. „Al-
les, was hell und lichtdurchflu-
tet geplant wird, wirkt optisch
größer. Mit fachkundig geplan-
ten Beleuchtungskonzepten
lassen sich nicht nur das Ar-
beits- und Ambientelicht indi-
viduell variieren, sondern auch
die Wahrnehmung der Raumdi-
mensionen.“
Braten, Backen, Dampfgaren,
Kochen, Spülen und Kühlen wie
ein Professional: 45 cm hohe
Kompakt-Einbaugeräte in einen
Hochschrank neben- oder über-
einander integriert - sie sorgen
garantiert dafür, dass in kleine
Lifestyle-Küchen ebenso viel
Komfort, Energieeffizienz, Funk-
tionalität und innovative Tech-
nologien einziehen, wie man sie
auch aus großen, offenen Wohn-
küchen kennt. Eine weitere in-
teressante Option sind 2in1-Pro-
dukte wie Induktionskochfelder
mit einem integrierten Dunst-
abzug. Für eine verlängerte Fri-
sche von empfindlichen Lebens-
mitteln plus Vitaminerhalt pla-
nen die Küchenspezialisten at-
traktive Einbau-Kühl-/Gefrierge-
räte je nach der individuell ge-
wünschten Nischenhöhe ein.
Und wo kein großer Geschirr-
spüler Platz hat, tut es auch ein
45 cm schmales Einbaugerät mit
der gleichen Komfortausstat-
tung und Effizienz wie ein Mo-
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Je weniger Grundfläche zur Verfügung steht, desto mehr wird in die HöheJe weniger Grundfläche zur Verfügung steht, desto mehr wird in die HöheJe weniger Grundfläche zur Verfügung steht, desto mehr wird in die HöheJe weniger Grundfläche zur Verfügung steht, desto mehr wird in die HöheJe weniger Grundfläche zur Verfügung steht, desto mehr wird in die Höhe
geplant wie bei dieser sehr ansprechenden Lösung mit reichlich Stau-geplant wie bei dieser sehr ansprechenden Lösung mit reichlich Stau-geplant wie bei dieser sehr ansprechenden Lösung mit reichlich Stau-geplant wie bei dieser sehr ansprechenden Lösung mit reichlich Stau-geplant wie bei dieser sehr ansprechenden Lösung mit reichlich Stau-
raum und modernen, softmatten Oberflächen in hochwertigem Echtlack.raum und modernen, softmatten Oberflächen in hochwertigem Echtlack.raum und modernen, softmatten Oberflächen in hochwertigem Echtlack.raum und modernen, softmatten Oberflächen in hochwertigem Echtlack.raum und modernen, softmatten Oberflächen in hochwertigem Echtlack.
Foto: AMKFoto: AMKFoto: AMKFoto: AMKFoto: AMK

dell in Standard-Size. Viele 45er-
Modelle arbeiten zudem sehr
leise, was sie auch für Apparte-
ments attraktiv macht.
Damit die Tätigkeiten an der
Spüle auch in kleinen und Tiny
Kitchen flott und angenehm von
der Hand gehen, hat die Zube-
hörindustrie entsprechende
Modelle konzipiert: zum Bei-
spiel schicke Einbeckenspülen.

Trotz ihrer kompakten Maße
bieten sie erstaunlich viel Platz
im Becken. In Kombination mit
einem hochfunktionalen Spü-
lenzubehör lässt sich der Kom-
fort an diesen Spülen noch stei-
gern. Abgerundet wird das Gan-
ze dann noch mit einem Abfall-
sammler, der am besten direkt
unter der Spüle eingebaut wird.
(AMK)
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Karnevalsimpressionen aus Weilerswist

Ne jecke AutonarrNe jecke AutonarrNe jecke AutonarrNe jecke AutonarrNe jecke Autonarr En echt kölsch Mädche am ZochEn echt kölsch Mädche am ZochEn echt kölsch Mädche am ZochEn echt kölsch Mädche am ZochEn echt kölsch Mädche am Zoch

Generationen fiere KarnevalGenerationen fiere KarnevalGenerationen fiere KarnevalGenerationen fiere KarnevalGenerationen fiere Karneval

Immer der Erste, wenn der ZochImmer der Erste, wenn der ZochImmer der Erste, wenn der ZochImmer der Erste, wenn der ZochImmer der Erste, wenn der Zoch
jeht!jeht!jeht!jeht!jeht!

Wer steht denn da neben Gabi?Wer steht denn da neben Gabi?Wer steht denn da neben Gabi?Wer steht denn da neben Gabi?Wer steht denn da neben Gabi?
Klar: Ritchy, der Seniorenjeck -Klar: Ritchy, der Seniorenjeck -Klar: Ritchy, der Seniorenjeck -Klar: Ritchy, der Seniorenjeck -Klar: Ritchy, der Seniorenjeck -
wer sonst!?wer sonst!?wer sonst!?wer sonst!?wer sonst!?

Erwin Jakobs und Dino Steuer... räumen die im Rathaus auch so auf?Erwin Jakobs und Dino Steuer... räumen die im Rathaus auch so auf?Erwin Jakobs und Dino Steuer... räumen die im Rathaus auch so auf?Erwin Jakobs und Dino Steuer... räumen die im Rathaus auch so auf?Erwin Jakobs und Dino Steuer... räumen die im Rathaus auch so auf?
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Bedarf an Fachpersonal steigt weiter
Ausbildung und Karriere in der stark wachsenden Fitness- und Gesundheitsbranche
Die Menschen in Deutschland le-
gen zunehmend Wert auf Fitness
und Gesundheit. Eindrucksvoller
Beleg ist die stark gestiegene
Zahl der Mitglieder in Fitness- und
Gesundheitsanlagen. Dadurch
wächst auch der Personalbedarf
in der Branche - wer sich entspre-
chend qualifiziert, hat ausgezeich-
nete berufliche Perspektiven.
Optionen zum Studium und zurOptionen zum Studium und zurOptionen zum Studium und zurOptionen zum Studium und zurOptionen zum Studium und zur
Weiterbildung im Bereich Fitness-Weiterbildung im Bereich Fitness-Weiterbildung im Bereich Fitness-Weiterbildung im Bereich Fitness-Weiterbildung im Bereich Fitness-
und Gesundheitstrainingund Gesundheitstrainingund Gesundheitstrainingund Gesundheitstrainingund Gesundheitstraining
Denn den Fachkräften - beispiels-
weise den Trainerinnen und Trai-
nern - kommt hier eine entschei-
dende Rolle zu. Sie tragen maß-
geblich zum Trainingserfolg bei
und motivieren die Mitglieder in
Fitness- und Gesundheitsanlagen
langfristig. Das gut ausgebildete
Fachpersonal muss eine bedarfs-
gerechte und fundierte Betreuung
der Trainierenden sicherstellen
können. Qualifizieren können sich
künftige Fitness- und Gesund-
heitsexperten beispielsweise an
der staatlich anerkannten Deut-
schen Hochschule für Prävention
und Gesundheitsmanagement
(DHfPG). Sie bietet sieben duale
Bachelor-Studiengänge, vier Mas-
ter-Studiengänge, ein Graduier-
tenprogramm sowie über 100
Hochschulweiterbildungen in den
Bereichen Prävention, Gesund-
heit, Ernährung, Fitness, Sport

und Informatik an. Zudem können
sich Interessierte auch mit Lehr-
gängen der BSA-Akademie neben-
beruflich im Zukunftsmarkt Prä-
vention, Fitness und Gesundheit
qualifizieren und weiterbilden.
Unter www.dhfpg-bsa.de gibt es
mehr Infos zu beiden Qualifizie-
rungsmöglichkeiten.
Mitgliederzahl in Fitness- undMitgliederzahl in Fitness- undMitgliederzahl in Fitness- undMitgliederzahl in Fitness- undMitgliederzahl in Fitness- und
Gesundheitsanlagen erneut umGesundheitsanlagen erneut umGesundheitsanlagen erneut umGesundheitsanlagen erneut umGesundheitsanlagen erneut um
eine Million gestiegeneine Million gestiegeneine Million gestiegeneine Million gestiegeneine Million gestiegen
Zum Ende des Jahres 2023 konn-
ten die Fitness- und Gesundheits-
anlagen in Deutschland 11,3 Mil-
lionen Mitglieder verzeichnen.
Dieser Wert entspricht einem Zu-
wachs von über einer Million Mit-
gliedern im Vergleich zum Vorjahr,
wie die „Eckdaten der deutschen
Fitnesswirtschaft 2024“ zeigen -
eine Datenerhebung des DSSV, der
Prüfungs- und Beratungsgesell-
schaft Deloitte sowie der DHfPG.
Schon 2022 hatte es ein Plus von
einer Million Mitgliedern gege-

Fitness- und Gesundheitsanlagen etablieren sich zunehmend als ele-Fitness- und Gesundheitsanlagen etablieren sich zunehmend als ele-Fitness- und Gesundheitsanlagen etablieren sich zunehmend als ele-Fitness- und Gesundheitsanlagen etablieren sich zunehmend als ele-Fitness- und Gesundheitsanlagen etablieren sich zunehmend als ele-
mentare Bestandteile der Gesundheitsversorgung. Entsprechend gutmentare Bestandteile der Gesundheitsversorgung. Entsprechend gutmentare Bestandteile der Gesundheitsversorgung. Entsprechend gutmentare Bestandteile der Gesundheitsversorgung. Entsprechend gutmentare Bestandteile der Gesundheitsversorgung. Entsprechend gut
muss die Ausbildung der Fachkräfte sein. Foto: DJD/DHfPG/BSAmuss die Ausbildung der Fachkräfte sein. Foto: DJD/DHfPG/BSAmuss die Ausbildung der Fachkräfte sein. Foto: DJD/DHfPG/BSAmuss die Ausbildung der Fachkräfte sein. Foto: DJD/DHfPG/BSAmuss die Ausbildung der Fachkräfte sein. Foto: DJD/DHfPG/BSA

Gut ausgebildete Fachkräfte be-Gut ausgebildete Fachkräfte be-Gut ausgebildete Fachkräfte be-Gut ausgebildete Fachkräfte be-Gut ausgebildete Fachkräfte be-
treuen Kundinnen und Kunden intreuen Kundinnen und Kunden intreuen Kundinnen und Kunden intreuen Kundinnen und Kunden intreuen Kundinnen und Kunden in
Fitness- und GesundheitsanlagenFitness- und GesundheitsanlagenFitness- und GesundheitsanlagenFitness- und GesundheitsanlagenFitness- und Gesundheitsanlagen
bei ihrem bedarfsgerechten Trai-bei ihrem bedarfsgerechten Trai-bei ihrem bedarfsgerechten Trai-bei ihrem bedarfsgerechten Trai-bei ihrem bedarfsgerechten Trai-
ning. Foto: DJD/DHfPG/BSAning. Foto: DJD/DHfPG/BSAning. Foto: DJD/DHfPG/BSAning. Foto: DJD/DHfPG/BSAning. Foto: DJD/DHfPG/BSA

ben - was allerdings noch zu ei-
nem Großteil auf den Nachholef-
fekt nach der Aufhebung der pan-
demiebedingten Beschränkungen

zurückgeführt werden konnte.
2023 hat sich der Wachstumstrend
in gleicher Größenordnung fort-
gesetzt. (DJD)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag,,,,, 05. 05. 05. 05. 05.     April 2025April 2025April 2025April 2025April 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
31.03.2025 um 10 Uhr31.03.2025 um 10 Uhr31.03.2025 um 10 Uhr31.03.2025 um 10 Uhr31.03.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
MalerMalerMalerMalerMaler

MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau
und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung,
Termine frei. Tel. 02429/908144 od.
0170/7555363

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
GebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigung

!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!
Fensterreinigung & Umzüge über Pfle-
geversicherung! 0176 8732 6014 -
BlitzeBlank Freitag 
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimpräg-
nierung für Terrasse, Hof, Garagenein-
fahrt usw. 5,-€/qm. Absolute Preis-
garantie! Weitere Dienstleistungen
rund ums Haus auf Anfrage. Kostenlo-
se Beratung vor Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
Haus/HäuserHaus/HäuserHaus/HäuserHaus/HäuserHaus/Häuser

Haus in Haus in Haus in Haus in Haus in Arloff als 3er Arloff als 3er Arloff als 3er Arloff als 3er Arloff als 3er WG zuWG zuWG zuWG zuWG zu
vermietenvermietenvermietenvermietenvermieten

möbliert o. unmöbliert, WC+ Dusche
+ Gäste-WC, 3 Zi. je 28qm , Küche+
Wohnzi. 300,-€ pro Zi., 3 Monats-
mieten Kaution, SCHUFA-Auskunft,
Arbeitgebernachweis, Selbstauskunft.
Kontakt unter Angabe der Chiffre-Nr.
12592 an Rautenberg Media,
Kasinostr. 28-30, 53840 Troisdorf oder
service@rautenberg.media

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder
02205 94 78 473

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Ankauf von:Ankauf von:Ankauf von:Ankauf von:Ankauf von:

Trödel, bis hin zu Haushaltsauflösungen
und Nachlässe, einfach alles anbie-
ten. Ein Anruf, der sich lohnt.
Tel.: 02241/9053724, Herr Mirkos

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler sucht

MÄRKLIN, TRIX, FlEISCHMANN Mo-
delleisenbahn, alt und neu,ferner WI-
KING, SIKU-Plastik und PRÄMETA
Modellautos und altes Blechspielzeug.
Tel. 02253/6545 o. 0175/5950110

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521
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Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
0176 5008 7394

Samstag, 22. MärzSamstag, 22. MärzSamstag, 22. MärzSamstag, 22. MärzSamstag, 22. März
Martinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-Apotheke
Friedrich-Ebert-Straße 61, 50374 Erftstadt, 02235/84777

Sonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. März
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Balthasar-Neumann-Platz 24, 50321 Brühl, 02232/48001

Montag, 24. MärzMontag, 24. MärzMontag, 24. MärzMontag, 24. MärzMontag, 24. März
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Kaiser-Wilhelm-Platz 2, 53919 Weilerswist, 0225174422

Dienstag, 25. MärzDienstag, 25. MärzDienstag, 25. MärzDienstag, 25. MärzDienstag, 25. März
Kurfürsten-ApothekeKurfürsten-ApothekeKurfürsten-ApothekeKurfürsten-ApothekeKurfürsten-Apotheke
Markt 7, 50321 Brühl, 02232/945970

Mittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. März
Kilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-Apotheke
Bonner Straße 17, 50374 Erftstadt, 02235/76920

Donnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. März
Park-ApothekePark-ApothekePark-ApothekePark-ApothekePark-Apotheke
Brüggener Straße 61, 50374 Erftstadt, 02235/71261

Freitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. März
RömerRömerRömerRömerRömer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Römerstraße 1-7, 50321 Brühl, 02232/922192

Samstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. März
Mauritius Mauritius Mauritius Mauritius Mauritius ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Deutscher Platz 1, 53919 Weilerswist, 02254/1607

Sonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. März
Apotheke am Ärztehaus MertenApotheke am Ärztehaus MertenApotheke am Ärztehaus MertenApotheke am Ärztehaus MertenApotheke am Ärztehaus Merten
Bonn-Brühler-Straße 42, 53332 Bornheim, 02227/9297393

Montag, 31. MärzMontag, 31. MärzMontag, 31. MärzMontag, 31. MärzMontag, 31. März
Wetterstein-ApothekeWetterstein-ApothekeWetterstein-ApothekeWetterstein-ApothekeWetterstein-Apotheke
Kölnstraße 74, 50321 Brühl, 02232/45523

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 1. 1. 1. 1. 1.     AprilAprilAprilAprilApril
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Markt 11, 50374 Erftstadt, 02235/5595

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 2. 2. 2. 2. 2.     AprilAprilAprilAprilApril
Dahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-Apotheke
Dahlienstraße 15, 53332 Bornheim, 02227/911326

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 3. 3. 3. 3. 3.     AprilAprilAprilAprilApril
Millennium Millennium Millennium Millennium Millennium ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Roitzheimer Straße 117, 53879 Euskirchen, 02251/124950

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 4. 4. 4. 4. 4.     AprilAprilAprilAprilApril
FFFFFrohnhof rohnhof rohnhof rohnhof rohnhof ApothekApothekApothekApothekApotheke Dre Dre Dre Dre Dr..... Br Br Br Br Braunaunaunaunaun
Frongasse 1, 53913 Swisttal-Heimerzheim, 02254/7204

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 5. 5. 5. 5. 5.     AprilAprilAprilAprilApril
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Kölnstraße 16-18, 50321 Brühl, 02232/941594

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 6. 6. 6. 6. 6.     AprilAprilAprilAprilApril
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kronenstraße 6, 53347 Alfter, 02222/93320

Angaben ohne Gewähr

Tierarzt-Notdienste im
Kreis Euskirchen
Samstag, 22. MärzSamstag, 22. MärzSamstag, 22. MärzSamstag, 22. MärzSamstag, 22. März

Tierarztpraxis KaratacTierarztpraxis KaratacTierarztpraxis KaratacTierarztpraxis KaratacTierarztpraxis Karatac
Euskirchen, 02251/80200

Sonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. März
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis Draxis Draxis Draxis Draxis Dr..... Hülsmann/ Hülsmann/ Hülsmann/ Hülsmann/ Hülsmann/
DrDrDrDrDr..... Unland Unland Unland Unland Unland
Kommern, 02443/663829

Samstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. März
Tierarztpraxis MinisterTierarztpraxis MinisterTierarztpraxis MinisterTierarztpraxis MinisterTierarztpraxis Minister
Bad Münstereifel,
02253/542354

Sonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. März
Tierarztpraxis StieglitzTierarztpraxis StieglitzTierarztpraxis StieglitzTierarztpraxis StieglitzTierarztpraxis Stieglitz
Nettersheim, 02486/911411

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 5. 5. 5. 5. 5.     AprilAprilAprilAprilApril
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis WWWWWollenbergollenbergollenbergollenbergollenberg
GmbHGmbHGmbHGmbHGmbH
Hellenthal, 0172 9541390

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 6. 6. 6. 6. 6.     AprilAprilAprilAprilApril
Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis TTTTTeameameameameam
DrDrDrDrDr..... Müller Müller Müller Müller Müller
Zülpich, 0152 34695490

www.tieraerzte-kreis-
euskirchen.de/alle-notdienste
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Schützen werben für Blutspenden
15 Schützenbruderschaften im Bezirksverband Euskirchen rufen auf, Menschleben zu retten

Im Zeichen der Menschlichkeit rufen insgesamt 15 Schützenbruderschaften aus dem Altkreis Euskirchen inIm Zeichen der Menschlichkeit rufen insgesamt 15 Schützenbruderschaften aus dem Altkreis Euskirchen inIm Zeichen der Menschlichkeit rufen insgesamt 15 Schützenbruderschaften aus dem Altkreis Euskirchen inIm Zeichen der Menschlichkeit rufen insgesamt 15 Schützenbruderschaften aus dem Altkreis Euskirchen inIm Zeichen der Menschlichkeit rufen insgesamt 15 Schützenbruderschaften aus dem Altkreis Euskirchen in
Kooperation mit dem DRK im Kreis Euskirchen dazu auf, Blut zu spenden und Leben zu retten. Möglich ist dasKooperation mit dem DRK im Kreis Euskirchen dazu auf, Blut zu spenden und Leben zu retten. Möglich ist dasKooperation mit dem DRK im Kreis Euskirchen dazu auf, Blut zu spenden und Leben zu retten. Möglich ist dasKooperation mit dem DRK im Kreis Euskirchen dazu auf, Blut zu spenden und Leben zu retten. Möglich ist dasKooperation mit dem DRK im Kreis Euskirchen dazu auf, Blut zu spenden und Leben zu retten. Möglich ist das
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Zülpich-Bürvenich. Als der Zülpi-
cher Bürgermeister Ulf Hürtgen
im vergangenen Jahr Schützen-
könig in seiner Schützenbruder-
schaft Vettweiß-Kettenheim wur-
de, ahnte beim DRK im Kreis Eus-
kirchen noch niemand, dass es
auch ein Gewinn für die Mensch-
lichkeit sein würde. Denn nach-
dem er anschließend zur Blut-
spende in seiner Heimatgemein-
de aufrief, erklärte er, dass er eine
solche Aktion ursprünglich schon
vor 15 Jahren begleitet hatte. Aus-
gerichtet vom DRK-Ortsverein
Zülpich, dessen stellvertretender
Vorsitzender er ist - neben Bür-
germeisteramt und Schützen-Zu-
gehörigkeit.
So wandte er sich an den Zülpi-
cher DRK-Gemeinschaftsleiter
Thomas Heinen und den Ortsver-
einsvorsitzenden Lothar Henrich,
die alles in Bewegung setzten.
Schnell waren die 15 Schützen-
bruderschaften im Bezirksverband
Euskirchen überzeugt, Termine
gefunden und kräftig die Werbe-
trommel gerührt.
TTTTTermineermineermineermineermine
Los geht’s am Freitag, 21. März,
von 16 bis 20 Uhr, in der Mimi-
Renno-Halle (Im Goldenen Tal 6a)
Bad Münstereifel. Darauf folgt
Weilerswist am Sonntag, 30.
März, von 9 bis 13 Uhr in der
Gesamtschule/Forum (Martin-Lu-

ther-Straße 26). Am Donnerstag,
3. April, findet ein Termin im Rot-
kreuz-Zentrum Euskirchen-Eifel
von 15 bis 20 Uhr statt (Jülicher
Ring 32b).
Auch spenden kann man in der
Kommerner Bürgerhalle (Auf dem
Acker 38) am Mittwoch, 30. April,
von 16 bis 20 Uhr. Den Abschluss
der Reihe und ihren Höhepunkt
bildet ein Termin im Forum Zül-
pich (Blayer Straße 20) am Diens-
tag, 8. April, von 15.30 bis 20 Uhr.
Vertreter der Bruderschaften tra-
fen sich anlässlich der Bekannt-
gabe bei bester Stimmung im

Schützenhaus Bürvenich, Heimat
der örtlichen St. Sebastianus
Schützenbruderschaft, um ge-
meinsam Werbung für die
Menschlichkeit zu machen.
Denn Blut spenden kann fast je-
der und somit Verletzten helfen
oder sogar Leben retten. Dennoch
gibt es meist einen Engpass, dem
es vorzubeugen gilt. Mit dabei
waren auch Thomas Heinen und
Patrick Dost, in Doppelrolle als
Schützen und Rotkreuzler, DRK-
Kreisgeschäftsführer Rolf Klöcker
sowie die DRK-Blutspende-Beauf-
tragte Edeltraud Engelen.

„Wir freuen uns sehr, dass die
Schützenvereine uns aus eigener
Motivation unterstützen. In Komm-
ern kamen wir bei der Prinzen-
blutspende so kürzlich auf einen
Rekordwert. Das hoffen wir nun,
mit Hilfe der vielen Schützenver-
eine, wiederholen zu können!“,
betonte DRK-Kreisgeschäftsführer
Rolf Klöcker frohen Mutes.
Sein Kollege Lothar Henrich hob
hervor, dass die Schützenbruder-
schaft aus Mülheim-Wichterich
schon seit Jahren die Blutspende
durch ihre Mitglieder bei Auf- und
Abbau des Spendenlokals im Fo-
rum Zülpich unterstützt.
Auch Edeltraud Engelen, die Blut-
spende-Beauftragte des DRK im
Kreis Euskirchen, freute sich:
„Blutspenden brauchen wir nach
wie vor dringend, gerade in der
jetzigen Grippe- und Erkältungs-
zeit. Da kommt diese Unterstüt-
zung wie gerufen. Besonders wich-
tig ist es aber, gesund zu sein und
sich einen Termin unter
www.blutspende.jetzt zu reservie-
ren!“
Und Bürgermeister Ulf Hürtgen
resümierte: „Das ist doch eine
wirklich schöne Sache. Wir feiern,
denken dabei aber auch an Men-
schen, die es nicht so gut haben.
Diese großartige Idee haben wir
auch schon in meinen Schützen-
verein exportiert, hier aber
kommt sie her. Nun hoffen wir
wieder auf gute Resonanz!“
pp/Agentur ProfiPress


